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Kleine Anfrage  

der Abgeordneten  Aminata Touré (Bündnis 90/Die Grünen) 

und 

Antwort 

der Landesregierung – Ministerin für Inneres, ländliche Räume, Integration 

und Gleichstellung 

Proteste gegen und Übergriffe auf Geflüchtete und Flüchtlingsunterkünfte im 
Jahr 2021 I 

 

Vorbemerkung der Fragestellerin 
Die extreme Rechte betreibt seit Jahren rassistische Hetze gegen Geflüchtete und 
Asylsuchende indem sie versucht Ressentiments und Vorurteile gegen Flüchtlinge zu 
schüren und dabei Proteste gegen geplante Unterkünfte initiiert oder vorhandene 
Proteste in ihrem Sinne instrumentalisiert.  
 
Sie knüpft damit an vorhandene rassistische Einstellungen in Teilen der Bevölkerung 
an. Nach Zahlen des Bundesinnenministeriums gab es in Deutschland im 
vergangenen Jahr 1606 Angriffe auf Geflüchtete und Asylsuchende. Auch in- und 
außerhalb der Unterkünfte sind Geflüchtete Bedrohungen und auch Gewalt 
ausgesetzt.1  
 
 

1. An welchen Orten hat es nach Kenntnis der Landesregierung im Jahr 2021 
Proteste gegen die Unterbringung von Flüchtlingen vor geplanten oder schon 
bestehenden Flüchtlingsunterkünften sowie vor Wohnungen, in denen 

                                            
1 Quelle: https://www.zdf.de/nachrichten/politik/uebergriffe-fluechtlinge-asylbewerber-rechtsextreme-
100.html, abgerufen am 16.12.2021. 
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Flüchtlinge untergebracht werden, gegeben (bitte nach Orten und Datum 
auflisten sowie Anzahl der Teilnehmer auflisten)? 
 
Antwort 
Der Landesregierung sind keine derartigen Proteste bekannt geworden. 
 

2. An welchen Orten hat es nach Kenntnis der Landesregierung im Jahr 2021 
Proteste im Zusammenhang mit dem Thema Zuwanderung bzw. Asyl 
gegeben, und an welchen dieser Proteste waren welche Organisationen der 
extremen Rechten beteiligt (bitte nach Orten und Datum auflisten sowie 
Anzahl der Teilnehmer auflisten)? 
 
Antwort 
Der Landesregierung sind keine derartigen Proteste bekannt geworden. 
 

3. Zu wie vielen Straftaten kam es nach Kenntnis der Landesregierung im 
Zusammenhang mit den unter 1 und 2 benannten Protesten, und wie viele 
fallen davon nach Einschätzung der Sicherheitsbehörden in den Bereich der 
PMK-rechts (PMK = Politisch motivierte Kriminalität; bitte jeweils unter Angabe 
von Tatort, Tatdatum und Deliktgruppen auflisten)?  
 
Antwort 
Entfällt. 
 

 


